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Was in der Welt vorgeht
Halle 21 November

Jn der ablaufenden Woche iſt es im Reichstage drei Tage
lang ſehr heiß hergegangen Zuerſt bei Beſprechung der Bis
marck ſchen Enthüllungen ſodann bei der Jnterpellation
über das Duell und den Fall Brüſewitz Man weiß jetzt aus
dem Munde des Kriegsminiſters daß der genannte Offizier vom
Kriegsgericht verurtheilt worden iſt wie hoch ſich indeſſen die
Strafe beläuft und was die Zeugen ausgeſagt haben darüber weiß
man bisher noch Nichts und ob man es jemals erfahren wird
Das hängt im Weſentlichen davon ab ob der Kaiſer die Ge
nehmigung zu einer Veröffentlichung des Urtheils ertheilen wird
Solange die Militärgerichte noch hinter verſchloſſenen Thüren ver
handeln fehlt eben im Gegenſatz zu den Strafprozeſſen bei den
bürgerlichen Gerichten jede Garantie dafür daß die volle Wahrheit
an die Oeffentlichkeit dringt man erfährt entweder Nichts oder
aber Wenig oder endlich im beſten Falle größere Bruchſtücke aber
niemals wird man ein wahrheitsgetreues lebendiges Bild aus einer
nicht öffentlichen Gerichtsſitzung erhalten Das Thema über die
Duelle iſt im Reichstage ſo eingehend behandelt worden daß
kaum noch Etwas zu ſagen übrig bleibt Wenn von einem Rednerdarauf hingewieſen wurde daß es um das Duell im Heere

abzuſchaffen nur eines Machtwortes des Kaiſers bedürfe ſo
Das gewiß zutreffend indeſſen wird man wohl einen

derartigen Machtſpruch einſtweilen nicht zu gewärtigen haben
wenigſtens deutet Nichts darauf hin und was den Gebrauch der
Waffe ſeitens der Offiziere anbelangt ſo will das allerdings nicht
immer zuverläſſige Berl Tagebl erfahren haben der Kaiſer
ätte ſich in ſeiner jüngſten Anſprache an die Gardeoffiziere am
age der Rekrutenvereidigung in dem Sinne geäußert daß er

aus dem Fall Brüſewitz die Veranlaſſung nähme die Offiziereernſt zu ermahnen eine etwaige übergroße Fröhlichkeit oder Wein

laune innerhalb der Kaſinos auszutoben alſo in ſolchen Fällen im
Kameradenkreiſe und unter der Kontrolle älterer Standesgenoſſen

u bleiben Die Offiziere ſollten ſich aus naheliegenden Gründene ihrer Standesehre etwas zu vergeben indem ſie in animirtem

uſtand ſich in der Oeffentlichkeit bewegten Komme jedoch
bedauerlicherweiſe ein Offizier in die Lage der Nothwehr und
müſſe er dann von ſeiner Waffe Gebrauch machen ſo ſolle er das
in ausgiebiger Weiſe thun Ob dieſe Verſion richtig iſt
mag dahin geſtellt bleiben ſie ſei hiermit nur unter allem Vor
behalt wieder gegeben Eins läßt ſich jedenfalls nicht verkennen
und darüber ſcheint ſich beſonders der Herr Kriegsminiſter nicht im
Klaren zu befinden daß die augenblickliche Erregung der Gemüther
keineswegs eine durch die Preſſe oder Agitation künſtlich angefachte
ſondern eine rein ſpontane iſt Es iſt jedenfalls ein Glück für die
ſag ans daß nich gerade jetzt Reichstagswahlen vor der Thür

ehen
Die beiden Reichstagswahlen welche in den letzten Tagen

ethätigt worden ſind dürfen immerhin ein gewiſſes Jntereſſe in
nſpruch nehmen Jn Ellwangen wurde ein Klerikaler gewählt

wie es auch Niemand anders erwartet hatte das Auffallende iſt

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

Fortſetzung

Jhre Nichten ſchienen ſehr gekränkt zu ſein begann ſie
nachdem Bernhard ſich entfernt hatte Es that mir aufrichtig
leid Ja was ich ſagen wollte ſoll ich die Kleinigkeiten
die ſie mitbrachten jetzt auspacken Jch verſprach den Korb
morgen hinzuſchicken

Wo iſt er fragte der Wucherer
e erwiderte ſie das weiße Tuch abnehmend Eier

Schinken und Weißbrot Jch will alles auf eine Schüſſel
legen und die Eier zählen Es iſt gut wenn man genau weiß
was vorhandeu iſt Damit kann man übrigens die Woche hin
durch auskommen Katharina braucht nun nicht eher auf den
Markt zu gehen bis dieſer Vorrath zu Ende iſtAlfeld ſag ihr zu wie zierlich und geſchäftig ſie die Eß

waaren ordnete wieder ſtreichelte er ihr feines Handgelenk
während ein halb blödes halb fauniſches Lächeln um ſeine
welken Lippen ſpielte Natalie war es als kröche ein häßliches
Reptil über ihren Arm aber ſie wagte die kalten hageren
Finger nicht abzuſchütteln

So nun iſt der Korb leer ſagte ſie endlich fügte
aber hinzu nein hier liegt noch ein kleines Päckchen Was iſt
es nur Ach ein Brief

Etwa an mich fragte der Wucherer

Nachdruck verdoten23

zu doch bevor er dieſe noch
Kräfte Zitternd todtenblaß Furcht und Grauen in den Zügen
ſank er auf einen Stuhl richtete ſich aber mit beiden Händen
die Leyne umklammernd wieder empor machte einige ſchwan

nur daß das Centrum rund 1900 Stimmen mehr aufgebracht
hat als bei der 1893 er Wahl wo doch die Wogen ziemlich hoch
gingen Aus den Kreiſen der ſüddeutſchen Volkspartei können wie
vielleicht Mancher annehmen möchte die 1900 Stimmen nicht her
rühren denn auch dieſe hat rund 6400 Stimmen aufgebracht und
der Wahlkreis hat eine mehr ſeßhafte ländliche als eine fluktuirende
Jnduſtrie Bevölkerung Vorlänfig ſteht man da vor einem Räthſel
Was die zweite Wahl in Gießen anbelangt ſo iſt dort der
Antiſemit Köhler wieder gewählt worden mit 9600 gegen 5200
Stimmen welche der Sozialiſt erhielt Jn dieſem Wahlkreiſe iſt
die Stimmenzunahme des Sozialiſten gegen die 1893 er Wahl eine
nicht unerhebliche und bei der Stichwahl muß derſelbe noch
Succurs von freiſinniger Seite bekommen haben

Der Landtag der preußiſchen Monarchie iſt geſtern
eröffnet worden Die Thronrede brachte Nichts was nicht vorher
im Allgemeinen bekannt geworden wäre und ſo läßt ſich wohl
hoffen daß nun recht bald an die Aufbeſſerung der Richter und
Beamtengehälter gegangen wird und daß die Lehrerbeſoldung end
giltig geregelt wird Es bezieht ſich Das namentlich auf die
ländlichen Lehrer denn in den meiſten größeren Städten iſt die
Lehrerbeſoldungsfrage längſt geregelt Was die Thronrede über
den zu bildenden Ausgleichsfonds und über Schuldentilgung ſagt
läßt den Geiſt des Herrn Finanzminiſters Miquel erkennen der
auch für magere Jahre ſorgen will Was helfen indeſſen alle
ſchönen Vorſätze und alle Vorſichtsmaßregeln wenn immer von
Neuem wieder militäriſche Forderungen auftauchen die Dutzende von
Millionen beanſpruchen Bei dieſer Gelegenheit ſei an die neue
Marine Vorlage erinnert von der man in den letzten Tagen
nur gehört hat daß die Stimmung unter den Reichstagsabgeordnetenkeine ſonderlich günſtige iſt Das will nun freilich nicht Viel

ſagen denn bis zur endgiltigen Abſtimmung iſt es noch lange hin
und das Centrum gehört bekanntlich neuerdings mit zu denjenigen
Parteien welchen das Umfallen keine Pein verunrſacht

Von der Handwerkervorlage hört und ſieht man nichts
Will man ſie nicht nungut ſo ſorge man wenigſtens dafür daß Das
offenkundig wird und daß man auch die Gründe erfährt weshalb die
einzelnen Forderungen abgelehnt werden dann iſt man wenigſtens
im Stande gleichviel wie man ſich im Prinzip zu der Vorlage
ſtellt ſich ein Urtheil über die in Betracht kommenden Perſonen
und Dinge zu bilden Wie indeſſen jetzt die Sache gehandhabt
wird ſo kann Das nicht anders als eine ſich nun ſchon ſeit
Monaten hinziehende umſchleierte Verſchleppung bezeichnet werden
Vorläufig rückt die Angelegenheit nicht von der Stelle und es
ſind doch immerhin Tauſende welche wenigſtens Gewißheit darüber
haben möchten welches Schickſal die Vorlage ſchließlich erfährt

Das Herrenhaus hat ſeinen Präſidenten verloren Otto
Fürſt zu Stolberg Wernigerode iſt in Wernigerode plötzlich
geſtorben Fürſt Stolberg hat keine große Rolle in der Politik
geſpielt wiewohl er nicht nur lange Jahre an der Spitze einer
der preußiſchen Kammern geſtanden ſondern auch zeitweilig dem
Miniſterium angehört und das höchſte Amt unter dem Fürſten
Bismarck bekleidet hat Er war einer jener Edellente die durch
ihren Namen und ihre Familienbeziehungen eine ausreichende An
wartſchaft auf jede höchſte Stelle im Beamtenthum wie in der
Armee zu haben glauben Graf Otto zu Stolberg Wernigerode
hat nur zwei Jahre als Offizier dem preußiſchen Heere gedient

Jch will den Schinken und die Eier in den Speiſeſchrank
tragen ſagte ſie das Weißbrot trocknet auch zuviel aus hier
in der warmen Stube

Sie ging und nahm ſich vor ihre Abweſenheit ſo lange
auszudehnen bis er den Brief geleſen haben würde denn daß
er es thun würde daran zweifelte ſie nicht im Geringſten
Jhre Vorausſetzungen trafen auch in Wirklichkeit zu kaum
hatte ſie das Zimmer verlaſſen als Alfeld mit nervöſer Haſt
nach dem Schreiben griff und es entfaltete Der Jnhalt des
ſelben mußte einen furchtbaren Eindruck auf ihn machen Sein
Geſicht veränderte ſich in ſchreckenerregender Weiſe Die
glanzloſen meiſt halbgeſchloſſenen Augen erweiterten ſich un
natürlich der ſonſt ſo matte abgeſpannte und ſcheue Blick zeigte
jetzt eine faſt thieriſche Wildheit Der Wucherer ſchien alle
Selbſtbeherrſchung verloren zu haben und ſich in einem Zuſtande
ſinnloſer Aufregung zu befinden Er griff mit den Händen in
die Luft als wolle er jemanden packen und ſchütteln lallte wie
ein Berauſchter Drohungen vor ſich hin und taumelte endlich
mit allen Anzeichen unbezwinglicher Todesangſt auf die Thüre

erreicht hatte ſchwanden ſeine

kende Schritte und brach bewußtlos zuſammen
Jn dieſem Augenblicke kehrte Natalie zurück und ſtieß einen

Schrei aus der durch das ganze Haus hallte Als die alten

aber er hat es bis zum General der Kavallerie gebracht Er
hat eine Zeit lang Rechtswiſſenſchaften ſtudirt um dann noch nicht
zehn Jahre ſpäter ohne je ein Amt bekleidet zu haben
zum Oberpräſidenten ernannt zu werden Er wurde auch
Mitglied des Reichstages und Präſident des Herrenhauſes
Botſchafter Vizepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums
allgemeiner Stellvertreter des Reichskanzlers Oberſtkämmerer ſtell
vertretender Miniſter des königlichen Hauſes Kanzler des Johanniter
ordens Kanzler des Schwarzen Adlerordens Vorſitzender der
Generalſynode und erhielt endlich auch die Genehmigung zur Führung
des Fürſtentitels Gleichwohl war Fürſt Otto zu Stolberg Werni
gerode eine politiſch nicht hervorragende Perfönlichkeit obgleich ihn
Fürſt Bismarck einſt nach Ems ſchickte um den Kaiſer zur Unter
zeichnung des Bündnißvertrages mit OeſterreichUngarn zu über
reden Den wirkſamſten Ueberredungsgrund brachte Graf Stolberg
in der Taſche mit Es war das Entlaſſungsgeſuch des Fürſten
Bismarck Fürſt Otto zu Stolberg war an den Mißgriffen die
bei der Behandlung des Falles Kotze vorgekommen ſind nicht ganz
unbetheiligt Er nahm aus dieſem Anlaß ſchließlich ſeine Ent
laſſung aus dem Hofdienſt und hat ſich ſeither vom Berliner
Hof zurückgezogen auch ſeinen Palaſt in der Wilhelmſtraße verkauft

Jm Auslande war das wichtigſte Ereigniß die Bekanntgabe
des Friedensabſchluſſes zwiſchen Jtalien und dem Könige
Menelik von Abeſſynien Jtalien hat durch den Feldzug mit
Menelik Viel eingebüßt materiell und moraliſch nach Lage der
Verhältniſſe iſt es aber immer noch das Erſprießlichſte für das
Land trotz der demüthigenden Beſtimmungen des Friedensvertrags
den letzteren anzunehmen Hoffentlich zieht die italieniſche Regierung
eine Lehre aus den afrikaniſchen Ereigniſſen und verwendet ihre
Kraft und ihre Gelder auf die Hebung des Wohlſtandes im Mutter
lande wo es vielerorts nicht zum Beſten ausſieht

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 20 November Hofnachrichten Der Kaiſer
lag heute in der Gemarkung von Piesdorf der Jagd ob und
reiſte Abends nach der Wildparkſtation zurück Am nächſten
Montag trifft der Kaiſer in Kiel zur Rekrutenvereidigung und
Denkmalsenthüllung ein

Der preußiſche Landtag wurde heute Mittag um
12 Uhr eröffnet Das Abgeordnetenhaus trat um 1 Uhr
zur erſten Sitzung zuſammen Präſident v Köller übernahm den
Vorſitz nach Bekanntgabe der eingegangenen Vorlagen wurde die
nächſte Sitzung auf morgen feſtgeſetzt Das Herrenhaus trat
um 21 Uhr zuſammen Vicepräſident v Manteuffel widmete
dem verſtorbenen Fürſten Stolberg einen warmen Nachruf Die
nächſte Sitzung wird auf morgen anberaumt

Ueber das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz ſchreibt die
halbamtliche Berl Korreſp Der dem Landtag vorgelegte Ent
wurf erſcheint von geringen redaktionellen Aenderungen abgeſehen
im Weſentlichen in der Faſſung die ihm vom Hauſe der Ab
geordneten in der letzten Seſſion gegeben worden iſt Den Ein
wendungen an denen in der vorigen Seſſion der Entwurf ſcheiterte
iſt indeſſen zunächſt dadurch begeguet daß unter Beibehaltung des
Grundſatzes der theilweiſen Beſchaffung der für Gehaltserhöhungen

Alfeld bei den Schultern ſchüttelte ihn rief ſeinen Namen und
dann gellte ihr Schrei todt todt voll markerſchütternder
Verzweiflung wieder durch das unheimliche Gebäude t

Friſche Luft Die Fenſter auf und Waſſer her rief
Bernhard der Einzige welcher Faſſung und Ruhe behalten
hatte Seine Frau beeilte ſich Folge zu leiſten während Natalie
jetzt mit ſtieren Augen um ſich blickte die Lippen bewegte und
keinen Ton hervorbrachte Er lebt klang es nach ungefähr
fünfzehn Minuten an ihr Ohr und nun wich die Lähmung des
Entſetzens von ihr Sie beugte ſich über den immer noch Be
wußtloſen und legte den Kopf an ſeine Bruſt

Nein er iſt nicht todt Jch höre Herzſchlag freilich
nur ſehr ſchwach flüſterte Natalie und begann nun den
Diener bei ſeinen Wiederbelebungs Verſuchen energiſch zu
unterſtützen

Jch kenne dieſe Anfälle Er leidet öfter daran ſagte
Bernhard Es wird wohl einmal ein jähes Ende mit
ihm nehmen

Alfeld erholte ſich verhältnißmäßig ſchnell Natalie vrt
ihre Beſonnenheit ſo weit wieder gewonnen daß ſie den Brief
welcher bisher von niemand beachtet worden war ſchnell an
ſich nahm und verbarg aber das Wohl ihres Herrn mußte ihr
ſehr am Herzen liegen Es ſchien als wäre ſie in dieſer
einzigen bangen Stunde um Jahre gealtert ihre Züge waren
förmlich entſtellt und tiefe Schatten umgaben die großen dunklen
Augen Der Wucherer lag jetzt auf dem Bette und ſtarrte
mit apathiſchem Geſichtsausdruck vor ſich hin Offenbar warLeute herbeieilten fanden ſie die treue Pflegerin über den Leb

loſen hingeſtreckt
Um Himmels willen was iſt geſchehen kreiſchte Katha

Nein an Frau Paſtor Schmidt Gewiß ſollte er abge
ſchickt werden und die jungen Damen haben ihn vergeſſen Sie

waren auch ſo ſehr in Eile Sehen Sie nur das Couvert iſt r enoch nicht einmal verſchloſſen Wünſchen Sie daß ich es zu rina während Bernhard ſich bemühte ſeinem Herrn Beiſtand zu

klebe und ſchnell zur Poſt gehe leiſtenDas wird bis morgen auch noch Zeit haben erwiderte Todt todt ächzte das Mädchen Todt und alles
er ſich über den Tiſch beugend und das Schreiben neugierig alles verloren Aber das kann ja nicht ſein Das kann

auſiarrend Natalie legte es vor ihn hin darf ſoll nicht ſein Wie eine Wahnſinnige faßte ſie

ſeine Fähigkeit zu denken und zu überlegen noch nicht wieder
gekehrt allmählich begann er ſich jedoch des Vorgefallenen zu
erinnern das zeigte ſein Mienenſpiel Er ſah um ſich und
ſtammelte

Der Brief wo iſt der Brief Niemand antwortete
Mehr und mehr fing es an in ihm zu dämmern kalter
Schweiß trat auf ſeine Stirne der Gedanke an das was en

en
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Eine entſetzliche grauenhafte Entdeckung machte ich vor
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erforderlichen Mittel durch Kürzung der den großen Städten
ur Erleichterung der Volksſchullaſten zufließenden Staatsbeiträge
ie Höhe des möglichen Ausfalls begrenzt worden iſt Es ſollen

nämlich allgemein den Gemeinden Staatszuſchüſſe in ſolcher Höhe
gewährt werden daß der Ausfall in keiner politiſchen Gemeinde
wei Prozent des der Gemeindebeſteuerung zu Grunde liegenden

en der Einkommenſteuer ü erſteigt und darüberhinaus oll noch zur Erleichterung der verhältnißmäßig weniger
leiſtungsfähigen Gemeinden ein weiterer Betrag von 250 000 Mk
zu dauernden Zuſchüſſen aus der Staatskaſſe verfügbar gemacht
werden Der dadurch erforderte Geſammtaufwand wird ſich auf
2250000 Mk belaufen 840000 Mk mehr als der vom Ab
geordnetenhaus in der vorigen Seſſion für Staatszuſchüſſe an
einzelne Gemeinden zur Vermeidung von Härten ausgeworfene
Betrag Jn Uebereinſtimmung mit den Wünſchen faſt aller
Parteien iſt den großen Gemeinden das Fernbleiben von den
Alterszulagekaſſen geſtattet worden Was die Alterszulagekaſſenfelbſt anlangt ſo ſind ſie durch den Staat ſo ausreichend dotirt

worden daß ſie in abſehbarer Zeit die Mindeſtbeträge der Alters
zulagen ohne Jnanſpruchnahme der Gemeinden zu leiſten vermögen

Oer Geſetzentwurf betreffend das Dienſtein
kommen der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen
Volksſchulen ſetzt das Minimalgehalt der Lehrer auf 900 Mk
das der Lehrerinnen auf 700 Mk feſt Die Alterszulage beginnt
nach ſiebenjähriger Dienſtzeit im öffentlichen Schuldienſte und es
werden neun gleich hohe Zulagen in Zwiſchenräumen von je drei
Jahren gewährt Die Alterszulage für Lehrer beträgt mindeſtens
jährlich 80 Mk für Lehrerinnen 60 Mk Behufs Beſtreitung der
Alterszulagen für die zur Aufbringung verpflichteten Schulverbände
wird in jedem Regierungsbezirke ausſchließlich der Stadt Berlin
eine Kaſſe gebildet welche durch die Bezirksregierung verwaltet
wird Die den Lehrern und Lehrerinnen zu gewährende Mieths
entſchädigung ſoll ein Fünftel des Grundgehaltes und des für
die Schulſtelle von dem Schulverbande zu zahlenden Alterszulage
kaſſenbeitrages nicht überſteigen Der Entwurf enthält ferner Be
ſtimmungen über Naturalleiſtungen und Anrechnung ander
weitiger Bezüge auf das Grundgehalt über Umzugskoſten über
das Gnadenquartal c Betreffs der Staatsleiſtungen beſtimmt
der Entwurf daß für die Stelle eines alleinſtehenden ſowie erſten
Lehrers 500 Mk eines anderen Lehrers 300 Mk einer Lehrerin
150 Mk rn gezahlt werden Der Staatsbeitrag wird bis
zur Höchſtzahl von 25 Schulſtellen für jede politiſche Gemeinde
gewährt Für diejenigen Lehrerſtellen für welche der Staat den
Beſoldungsbeitrag gewährt werden 270 Mk für den Lehrer und
138 Mk für die Lehrerin Zuſchuß an die Alterszulagekaſſe des
betreffenden Bezirks gezahlt Der Entwurf führt die Uebergangs
beſtimmungen auf und ſetzt das Jnkrafttreten des Geſetzes auf den
1 April 1897 feſt

Der Geſetzentwurf betreffend Tilgung der
Staatsſchulden und Bildung eines Ausgleichsfonds
iſt dem Landtage nebſt Begründung zugegangen und enthält lediglich
Das was bereits vor Wochen darüber bekannt geworden iſt daß
nämlich vom nächſten Etatsjahre ab eine Til gung der Staats
ſchuld in Höhe von jährlich mindeſtens Prozent derſelben ſtatt
finden und daß ein Ausgleichsfonds in Höhe von 80 Millionen
Mark gebildet werden ſoll

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung den
Antrag Sachſens betreffend die Anwendung des Börſen geſetzes
vom 22 Juni 1896 auf die ſächſiſchen Börſen ſowie den Antrag
von Lübeck Bremen und Hamburg zum Börſengeſetz vom 22 Juni 1896
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Dem Ausſchußantrage über
die Vorlage betreffend die Ergänzung zum Entwurf des Reichs
haushalts Etats für 1896/97 wurde die Zuſtimmung ertheilt

Die vom Bundesrathin ſeiner heutigen Sitzung
genehmigte Ergänzung zum Reichshaushaltsetat für
1897/98 umfaßt die Summe von 10 150000 Mk zu Beſoldungs
verbeſſerungen die durch Matrikularbeiträge aufzubringen
iſt Die jetzige Beſoldungsaufbeſſerung umfaßt ſo ſchreibt die
halbamtliche Berl Korreſp die 1890/91 leer ausgegangenen
Beamtenſtufen und iſt nach oben hin bis auf die Regiments
kommandeure und Räthe 2 und 3 Klaſſe ausgedehnt worden
Weiter hinauf iſt nur in zwei Ausnahmefällen gegangen indem
das Gehalt des Präſidenten des Reichseiſenbahnamts als Chef
einer oberſten Reichsbehörde und der penſionsfähige Theil des
Einkommens der Botſchafter erhöht werden ſoll Eine gleich
mäßige prozentuale Aufbeſſerung der v erſchien un
thunlich vielmehr iſt in jedem Fall das konkrete Bedürfniß
erwogen worden Beſtehende Zulagen bleiben im Allgemeinen in
Geltung Bei den nach Dienſtaltersſtufen aufſteigenden
Gehältern kommt die Erhöhung in der Regel mehr den höheren
als den niederen Altersſtufen zu Gute von einer Erhöhung der
erſten Stufe iſt meiſt abgeſehen wogegen die Steigerung des
Höchſtſatzes eine Aufbeſſerung auch für die übrigen Stufen außer
der allererſten ohne Weiteres zur Folge hat Der beim Heer für
Offiziere der berittenen und Spezialwaffen ſowie in beſonderen
Stellungen hergebrachte Einkommensvorzug ſoll bei den Offizieren
der Kavallerie und der reitenden Artillerie mit Rückſicht auf den
durch die Pferdehaltung erwachſenden Mehraufwand beſtehen
bleiben doch ſoll der Unterſchied nicht mehr bei dem Gehalt ſtatt
finden ſondern in die Form einer nicht penſionsfähigen Zulage

ekleidet werden mit dem Zuſatze Solange die Frage einer Ent
chädigung für die Pferdehaltung nicht anderweit geregelt iſt

vv vÖÜÖÜèrleleſen wirkte ſo niederſchmetternd daß er außer ſich und
raftlos wieder in die Kiſſen ſank dann raffte er ſich aber

empor und wies mit zorniger Gerberde und den Worten Geht
Jhr ſeid alle ſchnödes käufliches Volk und trachter mir nach
dem Leben die Diener aus dem Zimmer Kopfſchüttelnd
entfernten ſich Bernhard und Katharina die an derartige
Scenen gewöhnt waren

Jch habe immer meine Pflicht gethan und werde es auch
künftig ſo halten bis an mein Lebens Ende oder bis an das
ſeine ſagte der Alte auf dem Corridore zu einer Frau aber
daß man mit ganzer Seele an ihm hängen kann und um ihn
jammern und bangen wie um das Theuerſte auf der Welt
as begreife ich nicht

Ja ja s iſt ſeltſam und unverſtändlich erwiderte ſie
nachdenklich und ging in ihre Küche

Unterdeſſen hatte Alfeld ſeine Pflegerin zu ſich gewinkt
und raunte ihr nun mit halberſtickter Stimme zu

hin Meine Schweſter meine eigene Schweſter kann es
nicht erwarten daß ich von der Welt gehe Jch lebe ihr
zu lange

Wie ſollte das möglich ſein ſtotterte Natalie
träumen

Nein nein Es iſt kein Traum und keine Einbildung
Jn dem Briefe ſtand es mit furchtbarer Deutlichkeit Jn dem
Briefe der wo iſt er denn Wer hat ihn denn genommen

Meinen Sie das unverſiegelte Schreiben welches in dem
Korbe lag Hier iſt es Jch ſah es an der Erde liegen

Sie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Es ſoll alſo künftig das eigentliche Gehalt und das Aufrücken ein
heitlich durch alle Waffen mit Einbeziehung aller beſonderen
Jnſtitute geregelt werden Ferner ſollen künftig ſtatt bisher bei
der Infanterie 57 und bei der Kavallerie 41 Proz 60 Proz
ſämmtlicher Hauptleute und Rittmeiſter der Armee das
Gehalt 1 Klaſſe erhalten Gleichartig erfolgt die Regelung r
der Marine Auch die Regelung der Dienſtaltersſtufender Beamten iſt bei Gelegenheit ßer Gehälteraufbeſſerung nicht

unberührt geblieben es hat vielmehr eine Ausgleichung der Alters
ſtufen und für manche Kategorien eine Verkürzung oder auch Ver
längerung des Aufrückungszeitraums ſtattgefunden Hervorgehobenmag aus der großen Zahl der Einzelpoſitionen werden daß das
Gehalt der Premierlieutenants jetzt durchweg auf 1680 Mk

feſtgeſetzt iſt der Hauptleute und Rittmeiſter 1 Kl auf 3900 Mk
der Hauptleute und Rittmeiſter 2 Kl auf 2700 Mk das der
Stabsoffiziere auf 6000 Mk der Stabsoffiziere in Regiments
kommandeurſtellungen c auf 8400 Mk

Der Geſetzentwurf betr die Konvertirung
beſtimmt daß die Schuldverſchreibungen der vierprozentigen
konſoldirten Staatsanleihe zur Einlöſung gegen Baarzahlung des
Kapitalbetrages und ebenſo die im Staatsſchuldbuche eingetragenen
vierprozentigen Buchſchulden zur baaren Rückzahlung binnen
einer dreimonatlichen Friſt gekündigt werden können Bevor die
Kündigung erfolgt iſt den Jnhabern der Schuldverſchreibungen die
Umwandlung derſelben in ſolche der dreieinhalbprozentigen konſoli
dirten Staatsanleihe und den im Staatsſchuldbuch eingetragenen
Gläubigern die Umſchreibung in dreieinhalbprozentige Buchſchulden
durch öffentliche Bekanntmachung des Finanzminiſters anzubieten
Das Angebot gilt für angenommen wenn nicht binnen mindeſtens
drei Wochen vom Tage der Bekanntmachung ab von den Jnhabern
bezw Gläubigern die Baarzahlung des Kapitalbetrages beantragt
wird Die umzuwandelnden Schuldverſchreibungen und Buchſchulden
werden bis zum 30 September 1897 mit 4 Proz verzinſt Sie
werden nebſt den Zinsſcheinanweiſungen Talons und den dazu
gehörigen nach dem 1 Juli bezw 1 Oktober 1897 fälligen Zins
ſcheinen nach erfolgter Einlieferung mit einem die Zinsherabſetzung
ausdrückenden Vermerke abgeſtempelt Die Umſchreibung der
vierprozentigen Buchſchulden im Staatsſchuldbuche erfolgt von Amts
wegen Die auf Grund dieſes Geſetzes umgewandelten oder aus
gereichten Staatsſchuldverſchreibungen und umgeſchriebenen Buch
ſchulden dürfen den Gläubigern vor dem 1 April 1095 zur baaren
Rückzahlung nicht gekündigt werden Die Kündigung darf nur auf
Grund geſetzlicher Ermächtigung ſtattfinden

Wernigerode 20 November Geſtern Abend ſtarb hier
der Fürſt zu Stolberg Wernigerode Der Verſtorbene
war geboren am 30 Oktober 1837 hat alſo ein Alter von nur
59 Jahren erreicht

Frankreich
Paris 20 November Die Deputirtenkammer berieth

über das Budget des Miniſteriums des Jnnern Das Kapitel
Geheime Fonds wurde mit 350 gegen 99 Stimmen angenommen

nachdem der Miniſter des Jnnern Barthou erklärt hatte daß
die Fonds zur Vertheidigung der öffentlichen Sicherheit und nicht
zur Subventionirung von Zeitungen verwendet werden ſollen

Großzbritannien
London 20 November Die Unterſuchung gegen den der

Theilnahme an einer Verſchwörung zur Veranſtaltung verbrecheriſcher
Dynamitexploſionen in England beſchuldigten Edward Jvory
alias Bell iſt dem Central Kriminalgerichtshof übertragen
worden

Spanien
Madrid 20 November Die Gazeta veröffentlicht eine

königliche Verordnung durch belche von deutſchen Handlungs
reiſenden mitgeführte Muſter deutſcher Waaren unter der Be
dingung daß ſie ſpäter wieder ausgeführt werden vom Eingangs
zolle befreit werden Der Jmparcial veröffentlicht Zuſchriften
der Botſchafter Deutſchlands Rußlands Frankreichs und
Oeſterreichs Ungarns mit welchen dieſelben unter Ausdrücken der
Sympathie je 500 Peſetas überſenden als ihre Betheiligung an
der vom Jmparcial eröffneten Sammlung zu Gunſten der auf
Kuba und den Philippinen verwundeten Soldaten

Kleine Chronik
Köln 20 November Die Grubenkataſtrophe bei Reckling

hauſen Schon wieder haben wie bereits kurz gemeldet die finſteren
Gewalten der Tiefe im Ruyhrkohlenrevier ſchwere und ſchmerzliche Opfer
gefordert Geſtern Mittag durcheilte die Kunde von einem gewaltigen
Grubenunglück auf der Zeche General Blumenthal die Gegend
Rußgeſchwärzte Bergleute waren hingeeilt um ihre Angehörigen zu be
ruhigen und dadurch war die Kunde ſo ſchnell verbreitet worden Gegen
91 Uhr Vormittags hatte ſich das Unglück und zwar auf Flötz 1 ober
halb der 4 Bauſohle bei 570 Meter Teufe ereignet Der Betriebsführer
Oſſendorf wurde dabei mit 24 braven Knappen eine Beute des Todes
32 Leute waren im Ganzen eingefahren Die Wetter hatten ſich ent
zündet und das Unglück herbeigeführt Die Wetterführungen blieben bis
auf die der Unglücksſtätte vollſtändig unverſehrt ſo daß der normale
Wetterzug ſchon nach etwa zwei Stunden wieder hergeſtellt werden konnte
Die Grube hat zwei große Ventilatoren nach dem Syſtem Cappel wovon
jeder 5000 Kubikmeter friſche Luft in der Minute den unterirdiſchen Gängen
zuführen kann Die Einrichtungen ſind vollkommen und nach den beſten
Erfahrungen der gegenwärtigen Technik angelegt Der zu Tode gekommene
Betriebsführer war kurz vorher an die Stelle des Unglücks gefahren um
in Gemeinſchaft mit dem Revierſteiger Haldern ſich von dem Zu
ſtande des Betriebes zu überzeugen Wie das Unglück bei dieſer
guten Kontrolle ſich ereignen konnte iſt zur Zeit noch nicht aufgeklärt
Während der Rettungsarbeiten umlagerte eine große Menſchenmenge den
Zechenplatz Als nun Leiche um Leiche zu Tage gefördert wurde entſtand
jedesmal ein herzzerreißendes Jammern Langſam ſenkte ſich der Förder
korb und langſam tauchte er immer wieder auf einen rußgeſchwärztenverbrannnten Kchnam bergend Die Leiche des verunglückten Oſſendorf

konnte als eine der erſten zu Tage gefördert werden ſie war nur wenig
entſtellt Der brave Beamte war erſt ſeit vier Wochen auf der Zeche
angeſtellt jetzt hat er bereits ſelne leizte Schicht verfahren Drei ſchwer
und zwei leichter Verletzte wurden dem Krankenhauſe Bergmannsheil in
Bochum zugeführt Die Beerdigung der Todten erfolgt kommenden Sonntag
in Recklinghauſen Die meiſten der Verſtorbenen waren Polen etwa die
Hälfte von ihnen verheirathet

Lokales
Ker Nachdruck unſerer Origtnal Pokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 November
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 24 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

22 November Nr 275
des Kothgrabens in Anſpruch genommenen Terrains6 Desgl zur Erneuerung der Blitzableiter an den fünf Mark
thürmen

9 Nachbewilligung zu dem Kredit ſür unvorhergeſehene Herſtellung
von Bürgerſteigen vor Neubauten und Antrag betreffend die
künftige Herdga n der Etataufſtellung für die Koſten der
ſtellung der Bürgerſteige und der gleichzeitigen Fahrbahn Neu
oder Umpflaſterungen

10 Prüfung und Enilaſtung per Rechnung bezüglich des Neubaues
der Feuerwehr Hauptwache

11 Desgl bezüglich des Neubaues des Siechenhauſes
12 Desgl bezüglich des Neubaues der Amtswohnungen der Direktoren

des r und der Oberrealſchule

Zum Todtenfeſte Eine Völkerwanderung wird ſich morgen zum
Todtenſonntage nach den Friedhöfen ergießen Ein Jeder der da draußen
auf dem Todtenhofe eines ſeiner Lieben in kühler Erde liegen hat wandert
hinaus um einen Kranz auf dem Grabe niederzulegen und ein Gebet zu
verrichten Es iſt ein eigenartiger wehmüthiger Anblick die Stätte des
Todes ſo bevölkert zu ſehen An den meiſten Grabſtätten wird ſich irgend
jemand einfinden gehört ja doch der Tag ganz den Todten und ſelbſt
der Hartdenkende wird weich geſtimmt und mit Wehmuth gedenkt er Derer
die von ihm gegangen um nie wiederzukehren Und dann geht er und
wandert und ſaſt unbewußt lenken ſich ſeine Schritte nach jener Stelle
wo ſie begraben liegen Hoch und Niedrig Reich und Arm Alles
pilgert hinaus vor der gewaltigen Hand des Todes der unerbittlich überall
hineingreift beugt ſich jedes fühlende Menſchenherz und es liegt etwas
tief Ergreifendes in den ſchweigenden Maſſenaufzügen in denen jeder
Einzelne von demſelben Schmerz bewegt iſt jeder Einzelne gewiß die ſtille
Hoffnung hegt einſtmals wieder mit ſeinen Lieben vereint zu ſein An
den Gräbern und angeſichts der vielen ungezählten Tauſende von Leid
tragenden verſagt der rohe Cynismus und der frivole Spott vor dem
Tode allein ſind wir Alle gleich ſeinem Machtgebot ſind wir Alle unter
worfen Und dieſer Gedanke zittert wohl auch in den Herzen der Maſſen
er verbreitet die weihevolle Stimmung die den Menſchen läutert und ihn
nicht verzagen läßt Es iſt ein ergreifendes Stück Leben welches ſich zum
Tage der Todten auf der letzten Ruheſtätte derſelben abſpielt Hier kniet
ein bleiches verkümmertes junges Weib Heiß rinnen die Thränen aus
ihren Augen Die Bruſt heb und ſenkt ſich ſtürmiſch und die zitternden
Hände wühlen in dem Erdhügel herum als wollten ſie es wieder heraus
graben ihr ganzes Lebensglück welches der unerbittliche Tod in dem
heißgeliebten Gatten und Vater ihres Kindes von ihr geriſſen Vor
Jahresfriſt hatte man ihn weggetragen aus dem ſtillen friedlichen Heim
und alle Tage hat ſie ſeitdem an dem Grabe gebetet Jn der letzten
Zeit war ſie ruhiger geworden und ſie hatte nicht mehr ſo geweint aber
jetzt iſt das ganze ungeheuere Weh aufs Neue wach geworden und ſie
fühlt ganz den Schmerz wieder welcher ſie in jenen Stunden ergriffen
als ſich ſeine Augen für immer ſchloſſen und ſich der Hügel über dem
Sarge wölbte Daneben betet ein altes Mütterlein Die Alte iſt ſehr
dürftig gekleidet und das Kränzlein welches ſie in den dürren kraftloſen
Händen hält um es auf dem Grabe niederzulegen iſt ſehr einfach und
ſie hat es wohl ſelbſt aus den paar Blumen zuſammengebunden welche
man ihr mitleidig geſchenkt Das ſchmuckloſe Grab birgt das einzige
Kind welches die Stütze ihrer alten Tage geweſen Der Gatte iſt ſchon
vor langen Jahren heimgegangen und dann der junge blühende Sohn
der ſie ernährt und vor Mangel geſchützt Jetzt aber lebt ſie von Almoſen
und ihr Gebet lautet Herr nimm auch Dich zu mir Dort ſteht ein
junges Ehepaar und ſchaut ſchmerzlich auf einen kleinen Hügel Ein
herziges Kindlein liegt darunter ein kleiner munterer Schelm der dem
Paar ſo viele fröhliche Stunden bereitet Ach ſeufzt die Mutter
Die böſe Bräune warum mußte ſie unſer Herzblättchen wegreißen

Und ſo ſind es Unzählige welche weinen und klagen warum man ihnen
die entriſſen die jetzt unter der Erde ſchlummern Vom Kirchthurm aber
tönt es herab Was Gott thut das iſt wohlgethan

Städtiſches Muſeunmm Neu ausgeſtellt ſind an Oelgemälden
6 Landſchaften aus dem Fichtelgebirge und von der Gotthardtſtraße von
Hedwig Jäger in München 2 Jagdſtücke von Johann Deiker in
Düſſeldorf und ein zeitgenöſſiſches Portrait des Schwedenkönigs Guſtav
Adolf Ausgeſtellt bleiben noch die 192 Photographien nach Gemälden
des Germaniſchen Muſenms in Nürnberg Das Muſeum wird
während des Winterhalbjahres außer an Sonn und Feiertagen von
11 bis 1 Uhr auch Mittags und zwar von 2 bis 4 Uhr frei ge
öffnet ſein

Stadttheater Carl Sontag der nach vielen Jahren hier bei
uns in Halle wieder einkehrt und die Bretter des neuen Stadttheaters
noch nicht betreten hat dürfte bei unſern ältern Mitbürgern von ſeinen
früheren zahlreichen Gaſtſpielen unter der Direktion Gumtau her wohl
noch in beſter Erinnerung ſtehen Es wird dem jetzigen Publikum Ge
legenheit gegeben einen Schauſpieler kennen zu lernen der durch Natürlich
keit herzerquickenden Humor und Eigenart der Auffaſſung unter dem
jüngeren Nachwuchs ſeines Gleichen nicht hat Die Traditionen einer
vornehmen Darſtellungsweiſe reiche Lebensbeobachtungen gepaart mit
hoher Achtung und Hingabe für ſeine künſtleriſchen Aufgaben ließen ihnſeine unvergleichlichen Erfolge erzielen Viel iſt über ar Sontag ge
ſchrieben worden alle illuſtrirten Blätter brachten Porträts des Künftlers

bedeutende Schriftſteller ſchrieben den begleitenden Text zu dieſen Bildern
Sontag hat wie ſeine berühmte Schweſter Henriette Gräfin Roſſi ſeinen
Ruhm auch in fremde Welttheile getragen und ſich Lorbeern jenſeits des
Meeres erobert Jn New ork allein iſt er gegen 100 Mal aufgetreten
und ein Liebling des amerikaniſchen Publikums geworden

Thalia Theater Am Sonntag Nachmittag findet als Fremden
vorſtellung bei kleinen Preiſen die letzte Aufführung des Ernſt v Wilden
bruch ſchen Schauſpiels Die Haubenlerche ſtatt Abends geht das
Schauſpiel mit Geſang Mutterſegen in Scene Der Montag
bringt die erſte Wiederholung des am Freitag mit größtem Heiterkeits
erfolge gegebenen Schwanks Bockſprünge am Dienstag wird viel
fachen Wünſchen zufolge das G v Moſer ſche Luſtſpiel Der Veilchen
freſſer welches mit Herrn Direktor Gluth in der Titelrolle am
Donnerstag ſo großen Beifall erzielte wiederholt Zur Weihnachtszeit
wird das hübſche Märchen Goldmarie und Pechmarie von Marie Günther
neu einſtudirt

Das Walhalla Theater bleibt wie wir nochmals bemerken
wollen am morgigen Sonntag des Todtenfeſtes wegen geſchloſſen

Beethoven Abend Wir machen unſere Kammermuſik Freunde
und beſonders diejenigen welche ſich den Beſuch des erſten Beethoven
Abends aus irgend welchem Grunde verſagen mußten nochmals auf den
am Donnerstag 26 November im Logenſaal Albrechtſtraße ſtattfindenden
zweiten und letzten dieſer für unſer muſikaliſches Leben hochbedeutenden
Abende aufmerkſam Der künſtleriſch ſo bedeutende Erfolg des erſten
Abends gewährleiſtet auch ſür den zweiten Theil dieſes dankenswerthen
muſikaliſchen Unternehmens einen hohen Genuß offentlich werden die
geſchätzten Künſtler Fräulein Martha Remmert und Profeſſor Waldemar
Meyer durch zahlreichen Beſuch für ihr verdienſtvolles Unternehmen ge
bührend entſchädigt

Kammermuſik Unſere geſchätzten Leipziger Gäſte die Herren
Prill Rother Unkenſtein und Wille veranſtalten ihren 2 diesjährigen
Kammermuſik Abend am Montag 23 November Abends 7 Uhr im Saale
der Vereinigten Berggeſellſchaft Das wie immer abwechſelungsreich
und höchſt geſchmackvoll aufgeſtellte Programm kündigt neben Streich
quartetten von Beethoven und Volkmann das hier erſt einmal zu Gehör
gebrachte intereſſante Klarinetten Quintett von Brahms op 115 an

Vokal und Jnuſtrumental Coucert Der unler Leitung desHerrn Muſikdirektors Dre s er ſtehende Muſikverein wird zum Beſten
des Frauenvereins zur Armen und Krankenpflege ein Concert ver

anſtalten Daſſelbe ſoll am Montag 30 November im großen Saale
der Kaiſerſäle ſtattfinden und ſei auch hier allen Freunden des Frauen

1 Feſtſtellung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirten
Straßentheile innerhalb des Promenadenringes
Antrag auf Zwangsenteignung von Land vom Grundſtück große
Ulrichſtraße Nr 6
Mittelbewilligung zue Verbeſſerung der Akuſtik im Stadtverordneten
Sitzungsſaale

Desgl zur Verlegung der Waſſerleitung im Gebäude der Geſchwiſter
RöſerStiftung
Desgl zur Ausführung verſchiedener baulicher Aenderungen auf
dem Grundſtück der Geſchwiſter RöſerStiftung
Antrag auf Veräußerung einzelner hinter den Grundſtücken Charlottenſtraße 16 18 ſich hitgiehenben Schlippentheile

und ſteckte es zu mir
Fortſetzung folgt conſolidirten

a S e

Mittelbewilligung zur Genehmigung eines Abkommens mit der
lle ſchen Pfännerſchaft betreffs des von deren Grund

Vereins beſtens empfohlen Zur Aufführung gelangen Das Requiem für
Mignon aus Goethe s Wilhelm Meiſter von Robert Schumann und das
Märchen von der ſchönen Meluſine Gedicht von Wilhelm Oſterwald

Muſik von Heinrich Hofmann für Chor Soloſtimmen und Orcheſter unter
Mitwirkung von tüchtigen auswärtigen Soliſten Die beiden intereſſanten
Tondichtungen welche wohl hier in Halle in öffentlichen Concerten noch
nie zu Gehör gebracht worden ſind werden ſicher das Jntereſſe der Muſik
freunde wachrufen

Vermächtnifz Wie wir geſtern mittheilten iſt unſerer Stadt wiederum
eine bedeutende r wohlthätigen Zwecken gemacht Behufs
Errichtung einer Julie erkel Stiftung hat die Wittwe Merkel
ein Legat von 16500 Mk vermacht Wie wir auf Wunſch kundgeben
iſt die Stifterin nicht die Frau des verſtorbenen Steinfetz wie unſer
Bericht beſagte ſondern Steinmetzmeiſters M

ſtück zur Regulirung der Mansfelderſtraße und der Ueberbrückung
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Nr 275
Dlaggenſchmuck Anläßlich des Geburtstages der Kaiſerin

en haben heute die öffentlichen Gebäude Flaggenſchmuck angelegt
ie KaiſerinWittwe iſt am 21 November 1840 geboren

Der Verein ehem Küraſſiere feierte am Sonntag in den
Kaiſerſälen ſein 10 Stiſtungsfeſt in echt reiterfröhlicher Weiſe Kamerad
Kunſchmann der 2 Vorſitzende begrüßte die Erſchienenen in herzlicher
Weiſe und wies auf den Zweck der Vereinigung Pflege der Kameradſchaft
und Vaterlandsliebe hin An einen ſchön geſprochenen Prolog ſchloß ſich
ein lebendes Bild den Kaiſer hoch zu Roß in Küraſſieruniform umgeben
von Küraſſieren darſtellend Herr Sattlermeiſter Herrmann hier hatte
in liebenswürdiger Weiſe zu dieſem patriotiſchen Akte ſeinen prächtigen
Fuchs aus dem Schaufenſter zur Verfügung Ein flottgeſpielter
Einakter Auf Urlaub trug weſentlich zur Erhöhung der Feſtſtimmung
bei und dann zeigten die alten ſchweren Reiter bis zur Morgenſtunde
daß ſie auch bei den leichten Walzern und Polkas noch ſattelfeſt ſind Zu
vermerken iſt daß drei Mitglieder den ſogenannten Todesritt bei Mars
la tour mitgemacht haben

Techniker Verein Halle aS Die für den morgigen Sonntag
e Beſichtigung des Riebeckſtiftes fällt des Todtenfeſtes wegen aus

findet an einem der nächſten Sonntage ſtatt Das Weitere wird
noch bekannt Wie werden

Kaufmänniſcher Verein Um ſich von ſeinen Landsleuten zu
verabſchieden wird am Montag 23 November im Börſenſaale der
Kgl Sächſ Hoſſchauſpieler Herr Friedr Eulan eine Recitation über

Zlatorog eine Alpenſage von Rudolf Baumbach halten
Conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft Die heute Vormittag

im Hotel Stadt Hamburg unter Vorſitz des Herrn Stadtrath a D
Zu abgehaltene außerordentliche Gewerken Verſammlung wählte an

telle des verſtorbenen Generaldirektor Krug Herrn Generaldirektor

Sonnkag

Kuhlow Halle als Schiedsrichter in Sachen des von Herrn Dr med
Hertzberg gegen die Beſchlüſſe der ordentlichen Gewerken Verſammlung
über die Gewinnvertheilung für das Vorjahr erhobenen Widerſpruches
Anweſend waren in der außerordentlichen Gewerken Verſammlung 8 Ge
werken mit 945 Stimmen Nach einer Mittheilung des Vorſitzenden
haben die Geſchäfte der Geſellſchaft normalen Fortgang genommen ſodaß
die e Nntation auch für das laufende Jahr einen befriedigenden Abſchiuß
erhofftvef Kaſſen Angelegenheit Geſtern Abend waren die Mitglieder der

hier gegründeten Spar und Darlehnskaſſen für die Bau Buchbinder
Glaſer Klempner z Maler und Lackirer Schneider Schuhmacher und
TiſchlerJnnung zu einer Verſammlung in Bauer s Brauerei eingeladen
Die zahlreiche Betheiligung war ein Beweis von dem großen Jntereſſe
welches man den Kaſſen entgegenbringt Von vielen Seiten wurde der
Segen der neuen Einrichtung hervorgehoben und lebhaft bedanert daß man
ſich in einigen Kreiſen davon noch fern hält und die Güte nicht aner
kennen will

Einbruch Jn der geſtrigen Strafkammer Sitzung wurde der ehe
malige erſte Diener der hieſigen Anatomie Wilhelm Moritz wegen eines
in gedachter Anſtalt verübten Einbruchs zu 10 Monaten Gefängniß verurteilt Ausführlicher Bericht folgt in nächſter Nummer

Aus der Ilmgebnung
R Gerbſtedt 20 November Reges Leben herrſchte geſtern

Nachmittag hierſelbſt Zum Empfang des Kaiſers marſchirten viele
Vereine nach Belleben Hunderte von Erwachſenen wie Kinder reihten ſich
an Niemand wollte es ſich nehmen laſſen den Kaiſer zu ſehen Heute
früh paſſirten auch viele Equipagen mit hohen Herrſchaften unſeren Ort
unter dieſem der Königliche Landrath von Wedel um an der Kaiſerjagd
ſheilzunehmen

4 Helbra 20 November Das Ergebniß der Volks
zählung iſt nun definitiv feſtgeſtellt Für unſere Gemeinde weiſt dieſes
eine Bevölkerung von 8163 Perſonen nach Haushaltungen giebt es 1631
bewohnte Häuſer 553 Von den Einwohnern ſind 5957 evangeliſcher und
2201 katholiſcher Konfeſſion einer iſt ein Jrvingianer 3 ſind Juden
Nach der diesjährigen Perſonenſtandsaufnahme hat unſer Flecken eine be
trächtliche Zunahme erfahren Das Ergebniß derſelben beträgt 8463 Ein
wohner alſo eine Zunahme von 300 Perſonen

eh Gernrode 20 November Verunglückt Beim Befeſtigen
eines Strohfuders das der Fuhrwerksbeſitzer Sommer von hier beſtiegen
hatte hatte derſelbe das Unglück von oben herabzuſtürzen und ſich einen
Bruch des Halswirbels zuzuziehen Der Tod trat bald darauf ein

Standesamt Halle
Geboren

20 November Dem Bahnarbeiter Karl Schmidt eine T Paula Margarethe
Wuchererſtraße 44 Dem Küſter Gottlieb Schülze eine T Johanna El

iede Streiberſtraße 39 Dem Schuhmacher Valentin Flis ein S Karl
runo Lindenſtraße 62 Dem Schloſſer Arthur Konther ein S Kurt

Hermann Arthur Streiberſtraße 13 Dem Liſchler Paul Schröder eine
T Minna Margarethe Luckengaſſe 12 Dem Former Rudolf Pommitz

Seneral Anzeiger für Halle and den Saalkreid
eine T Olga Martha Böllbergerweg 10 Dem Vöttcher Andreas Schneider
ein S Karl Kurt Weingärten 1 Dem Klempnermeiſter Arthur Reichen
bach ein S Paul Franz Königſtraße 17 Dem Tapezierer und Dekorateur
Paul Rathmann ein aul Walther Geiſtſtraße 18 Dem Fabrik
arbeiter Ernſt Meißner ein S Friedrich Ernſt Paul Thomaſiusſtraße 46
Dem Bäckermeiſter Ernſt Bluhme eine T Gertrud Margarethe Frieſen
ſtraße 5 Dem Maurer Hermann Puppe ein S Friedrich Karl Hermann
Alter Markt 23

Geſtorben
20 November Der Steuer Aufſeher Hermann Steinbach 29 Robert

rarzſtraße 2 Des Former Paul Mahlo T Anna 1 Linden
raße 74

22 November Seite 3
Stärbe inclusive Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hallesche prime
Weizenstärke gelragt 37,00 39,00 AM knappe Vorräthe Maizstürke für 100 ke
netto 30,00 36,00 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen A Bohnen M Kleesaaten M Mlohn blau36 37 Al grau M Weizenmell 00 brutto einschl Sack 24,50 25,50 M

RKoggenmehl ol brutto einschl Sack 20,00 21,00 M
Kutterartikel fest Futtormelhl 12,00 13,00 M Roggenkleie 9,25 bis

9,75 M Welzenzchnelon 8,50 8,75 M Weizeugrieskleie 8,60 8,75 M MNals
keime helle 8,50 9,50 dunkle 7,50 8,50 M Oelkuchen 9,50 9,75 M Male
26,50 28,50 M Kühébl 58 50 M Petroleum 23,00 A Solaröl 0,625 30 12,50 M
Spiritus per 10,000 I ruhig Kärtoffel mit 50 Al Verbranchaabrabe NM
mit 70 M Vorbranchrabgabe 37 50 M Riüben M

Halles che Börse vom 21 November

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolfſſf s telegraphiſchem Bureau
Verlin 21 November Die Hauptverhandlung wider die

beiden Mörder Werner und Groſſe findet bereits in der nächſten
Woche vor dem Schwurgerichte des Landgerichts I ſtatt bei welchem

am Montag eine neue Periode beginnt Die Unterſuchung gegen
die Mörder iſt vor 10 Tagen abgeſchloſſen und ſeitdem iſt die Sache
ſo beſchleunigt worden daß dieſelbe ſchon jetzt ſpruchreif geworden iſt

Hamburg 21 November Die Schauerleute von
Hamburg und Altona haben geſtern Abend in einer von etwa 3000

Perſonen beſuchten Verſammlung beſchloſſen heute die Arbeit
einzuſtellen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Burean

Berlin 21 November Der Kaiſer hat den Hinter
bliebenen der auf der Zeche General Blumenthal Verunglückten

ſeine Theilnahme ausſprechen laſſen Der Krenzztg zufolge
ſoll der Superintendent Dr Dryander zum Nachfolger des
verſtorbenen Hofpredigers Frommel auserſehen ſein Der
Delegirtentag der konſervativen Partei hat am Donnerstag
Reſolutionen angenommen wonach der Kampf gegen die Sozial

demokratie als eine Hauptaufgabe der Parteien und der Regierung
erachtet wird Es wird deshalb vor Parteizerſplitterung gewarnt
und für unzuläſſig erklärt daß ein Mitglied der konſervativen
Partei gleichzeitig einer anderen politiſchen Partei angehören
dürfe Die konſervative Partei ſtehe nach wie vor auf dem Boden
der kaiſerlichen Botſchaft von 1881 und wünſche deshalb die plan
volle Weiterführung der Sozialreformen welche gleichmäßig auf
Arbeitnehmer und Arbeitgeber ſowie auf alle produktiven Stände
ſich erſtrecken ſollen

Königsberg i Pr 20 November Auf die Beſchwerde
der Direktion der Börſenhalle wegen des an die Militär
kapellen erlaſſenen Verbotes im Börſengarten zu ſpielen iſt
heute die Antwort des Kriegsminiſters eingegangen Darnach iſt
der betreffende militäriſche Vorgeſetzte beſugt Beſtimmungen auch
über das außerdienſtliche Konzertiren der Militärmuſiker zu treffen
Nach einer Meldung der Hartung ſchen Zeitung hat Kaiſer
Wilhelm einen Bericht des Generalkommandos in dieſer An
gelegenheit eingefordert

Altona 20 November Beinahe die geſammte Mannſchaft
des Hamburgiſchen Segelſchiffes Melpomene wurde beim Ein
treffen von der Weſtküſte Südamerikas im Hamburger Hafen wegen
Meuterei verhaftet

Vochum 20 November Auf der benachbarten Zeche Karl
Friedrich fand eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt Bis
jetzt ſind fünf ſchwer verletzte Bergleute geborgen und in das
Krankenhaus Bergmannsheil übergeführt worden

T

Hallesche Produktenhörse vom 21 November
Preise mit Anssechluss der Maklergebiühbr per 1000 kg Noetto

Weizen ruhig 163 170 Al feinster märkischer über Notiz
und brandiger Weizen 142 158 M Kauhweizen 156 162 D
131 136 feuchter hbilliger feiner auswürtiger über Notiz

feuchter
Roggen ruhbig
Gerste besserso

Stimmung Brangerste 145 170 M feinfarbige bis 180 AI beschädigte
Gerste 123 140 A Futtergerste 116 123 M Hafer ruhig 128 148 M Mais
amerik Alixed 103 106 A Dougumais 115 137 M Raps M Rühbsen

M Erbsen ohne Handel Kimmel exel Sack per 100 kg netto 41 42 I

Dividende Zins 33 Courstür Proz termin S Notiz

4 Halleseho von 1882 S u 4 100,20b2BTheater Anteihe von 1884 u 99,506Stndt Anleihe von 1886 o J u 3 100,15kStadt Anleihe von 1892 uAkener 3 Stadt Anleihe S u 33 Krfurter Stadt Anleihe u 99 5063 Halberstüdter Stadt Anleihe 1890 u 3 100B
3 Naumhburger Stadt Anleihe 2 UILandsehnkftl 3 Central Pfandhriefe S m u 3
4 Sücehsisehe landschaftl Pfanädbriefe o h u

3 v v v T u 3 T3 74 n Provinzial Anleiüe Voersech 4
3 v n 5Knappschafts Bernfesgenossensech 4 Anl h u 4
3 Unstrut ltegnl Oblig GBretl Nebra u 3 S
4 Hyp Act d Cröllw Act uapierfabrik S u 4 1026F Zimmermann Co Mlasch 4 Hyp Anl u e 4 102 75BHallesche Actien Branerei 4 p Anl h u 4 1026
4 Hyp Auleihe d Zuekertahbr Körbisdorf A u 4 101,75B
4 Hyp Anl d Gewerkschatt Idwig II u 4 Ja p Anl d Waldauerßraunk Act G A u 102h
4 Süchs Thiir Brannkohlen Schnldv u 102 5064 Wernchen Weissenf Brk Schuidv S u 4 103B
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Sehuld

verschr rückz à 103 m S u 5 106,506Hallesche Bankverceins Actien 1895 6 5 152b2
Spar und Vorschuss Bank Actien 1895 4 898Cönnorn Malzfabrik Actien 1895 80 12 b 1656Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 4 221,606
Döärstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 189596 4 3846RKilenburg Kttun Mannfaktur Actlten 1895/961 0 4 3906
Branerei Actien Feldschlösschen 1894/95 8
Glanzig Zäueckerfabrik Actien I895/96 6 4 1080
Hallesche Hafenbahn Actien 1895/96
II Maschinenfabrik Actien 1695 r 4 TUHallesche Strassenbahu Actien 1885 o 4 386,650B
Hildebrand sche Mühlenwerk Actien 1895/96 10 4 166BKörbisdorf Auckerfabrik Actien 1895/96
Landsberg Malzfabrik Actien 895/961 12 5 1606
Nunmbuurger Brannkohlen Actien I1895,/96 15 4 1926
Niemberg Malzfabrik Akllien 4 11036Eackhofn Actien 1895 4 4 656Riebeck sche Montanwerke Actien 1895/96 10 4 182506Sächs Thiir Braunkohlen Stamm Actien 18951 6 4 123B
Süchs Thiir Braunk Stamm Prior Act 1895 6 4 128BWaldauer Braunkoblen Stamm Actien 1895/96 5 4 11176
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1895,/96 13 a4 2126
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895 96 20 4 7
Zeitzer Varaffin und Solarölfabrik Actien 1895/96 5 4 11006
Zuckerraftinerie Actien Halle 18394/95 6 4 1116,50B
Bruckdorf Nietleben Berghan Ver Knxe 0 Zins o ZConsol Uallesche Pfännerschaft Kuxer 0 Zins o Z 2206

Die Kurse der mit bezelchneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüch

Der beſte Maßſtab für die Qualität
eines Fabrikates iſt deſſen Abſatz Wenn dieſer ſtetig ſteigt ſo iſt die Güte
des Produktes erwieſen Bei Kathreiner s Malzkaffee iſt dies der Fall
Dieſes wirkliche Kaffee Erſatzmittel und vorzügliche Kaffee Zuſatzmittel nach
patentirtem Verfahren mittelſt eines Extraktes aus dem Fleiſche der Kaffee
frucht durchtränkt beſitzt kaffeeähnlichen Geruch und Geſchmack iſt wohl

ſchmeckend bekömmlich und billig
Kathreiner s Malzkaffee kommt niemals loſe ſondern nur in plombirten

Packeten mit Schutzmarke und der Firma Kathreiner s Malzfkaffee
Fabriken in den Handel

Modepuppen Auch die Püppchen mit denen unſere Kinder
ſpielen werden zu Weihnachten mit modernen Kleidern verſehen Dieſem
Bedürfniſſe kommt das eben erſchienene Heft Nr 5 der Wiener Mode
entgegen deſſen Gratisbeilagen die Wiener Kinder Mode und Schnitt
muſterbogen zahlreiche Puppenbilder und Schnitte enthalten Dieſes vor
züglich gelungene Heft enthält außerdem über 50 praktiſche und doch elegante

Garderobeſtücke u zw Kleider für die Straße für Beſuche für den
Salon ſtilvolle dabei leicht auszuführende Handarbeiten Belletriſtik ſo
wie einen Lehrkurs über das Zuſchneiden von Wäſche e Einzelne Hefte
à 45 Pfg Abonnement per OQuartal à 2 Mk 50 Pfg in allen Buch
handlungen
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In tausendfacher Auswahl sind Artikel aufgenommen welche sich ganz besonders zu schönen und nützlichen

MWeihnachts Geschentcen
Fülle hervorragender Gelegenheiftshkäufe welche in besonderen AbS eignen

theilungen zum Verkauf gelangen
Die Weihnachts Ausstellung umfasst Kleiderstoffe

Gardinen Portièren Teppiche Damen

e Verkauf er festen anerkannt hbüälligstenm reisen l

J

Der Bezug von Waaren aus dem eschäftshause J Lewin empfiehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürgschaft für
gutes Tragen auch bei den dilligsten Stoffon und Gegenständen geleistet wird Teder Artikel ist mit festom und niedrigstem

Preise deutlich versehen und ist daher eine Vebervortheilung vollständig ausgeschlossen

Halle aS
Marktplatz 2 u 3
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Ausserdem bietet die Ausstellung eine reiche

Die diesjährige grosse

in sümmtlichen Abtheilungen des Etablisscments ist eröffnet und dauert ununterbrochen bis 24 December

keine Japan eder und uxus Waaren

Geschüäftshaus

LBWVI

Seidenwaaren Elasser Banmwollenwaaren Leib Tisch und Bett Wäsehe
und Kinder Confection Damenputz Weisswaaren Tapisseriewaaren

Halle a S
Marktplatz 2 u 3
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Josef Weissgärber eSchinken in Burgunder b givert Borege uhochfeine e S Streiberſtraße 23 Wein
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öbelfuhren jeder Art beſorgt billig Möbel Aſche u Schuttfuhren werden P Walther 8 Nacht

empfiehlt in größter Auswahl
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